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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV Klein-Linden : TSV 1907 Allendorf/Lda II 
Samstag, 09.10.2021, 15:00 Uhr

Borchardt fixiert zwei Punkte für den TSV Klein-Linden

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Klein-Linden in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen
den TSV 1907 Allendorf/Lda II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Nicolai / Zörb zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Schwarz / Schwarz aber trotzdem sicher mit 15:13, 11:4, 6:11, 11:4
ein. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Moser / Leipold hatten Drolsbach /
Borchardt nur im ersten Satz eine Chance. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Eißer /
Backes gegen Schwarz / Neumann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 12:10, 6:11, 11:8
nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 11:13, 7:11, 11:5, 11:9, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Matthias Nicolai und
Tim Leipold am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Leipold mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nur einen Satzerfolg verbuchte
daraufhin Frank Drolsbach bei seiner Niederlage gegen Lukas Moser. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen wichtigen Sieg fuhr hingegen
Oliver Borchardt beim 11:9, 8:11, 11:4, 11:5 gegen Robin Schwarz ein. Nur einen Satz verlor Ingo
Eißer beim 11:7, 6:11, 11:9, 11:8 gegen Timon Schwarz und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den
Tisch. Matthias Zörb gewann sein Spiel gegen Lennart Schwarz ungefährdet mit 11:6, 11:7, 11:5.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Norbert Backes letztlich parat, um Lukas Neumann zu
dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Probleme zu Beginn des Spiels musste Matthias Nicolai zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Lange mit Tim Leipold kämpfen musste Frank
Drolsbach, bis er seinen Kontrahenten mit 11:4, 11:0, 5:11, 3:11, 11:5 niedergerungen hatte.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Drolsbach mit einem
11:0 über Leipold hinwegfegte. 13:11, 11:5, 13:15, 12:14, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels
als Oliver Borchardt und Timon Schwarz die Klingen kreuzten. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TSV Klein-Linden am 29.10.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SSV Lardenbach/Klein-Eichen, während der TSV 1907 Allendorf/Lda II am 22.10.2021
gegen den FSV 1959 Lumda versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSV Klein-Linden

Doppel: Nicolai / Zörb (1), Drolsbach / Borchardt (0), Eißer / Backes (1) 
Einzel: M. Nicolai (1), F. Drolsbach (1), O. Borchardt (2), I. Eißer (1), M. Zörb (1), N. Backes (1) 

 TSV 1907 Allendorf/Lda II
Doppel: Moser / Leipold (1), Schwarz / Schwarz (0), Schwarz / Neumann (0) 
Einzel: L. Moser (1), T. Leipold (1), T. Schwarz (0), R. Schwarz (0), L. Neumann (0), L. Schwarz (0)


